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Herbst

Bebauung statt Landschaftsschutz?
OA Auerberg stellt Bürgerantrag gegen Bebauung des "Edosterackers"

Unterstützung von OFA Buschdorf und OA Graurheindorf

Still und leise, von der Öffentlichkeit unbemerkt und
an unscheinbarer Stelle in amtlichen Papieren unter
dem harmlosen Projektnamen "Landschaftsplan Kot
tenforst" platziert, beabsichtigt die Stadt Bonn leider
nicht nur eine Ausdehnung von schützenswerten Flä
chen im Bonner Stadtgebiet. Im Gegenteil: in unserem
Fall soll eine beträchtliche Fläche guten Ackerlandes,
der seit rund 1000 Jahren bewirtschaftete "Klo
steracker", im nordwestlichen Anschluss an Auerberg
von der Saarbrückener Straße ausgehend, bis zur
Grenze der Stadt Bonn am Engländerweg, künftig in
Teilen als Bauland zur Verfügung stehen Diese aus
ökologischer Sicht äußerst wertvolle Naturlandschaft,
die als Rheinaue Nord uns Bürgern in Auerberg,
Buschdorf und Graurheindorf als Naherholungsbe
reich dient, wäre damit weitgehend verloren.
Die unglaubliche Entwicklung nahm bereits vor läng

erer Zeit ihren Lauf: Auf Antrag der Stadt Bonn wurde
im Jahr 2002 die Fläche "Klosteracker" im Schnellver
fahren als neuer Allgemeiner Siedlungsbereich (ASB)
deklariert, und dass, obwohl im Integrierten Freiraum
system (IFS) der Stadt Bonn 1998 folgende Aussagen
gemacht wurden (Quelle: Beschlussvorlage Bundesstadt
Bonn, Drucksachen-Nr. 0212833, 0212833NV4):

Stadt Bonn beschließt Ortsteilsentwick-

lungskonzept Graurheindorf (siehe Seite 4)
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Der „Klosteracker" zwischen Engianderweg undSnarbrückener Straße,
schraffierte Flasche soll bebaut werden
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- Die Fläche in Auerberg (7424-01) wird als freiraum-
planerischer Handlungsschwerpunkt mit einem Ent
wicklungsschwerpunkt im Biotop- und Artenschutz
charakterisiert.

- Der Fläche wird eine Eignung für Ausgleichs- und
Ersatzmaßnahmen attestiert.

- Die Fläche weist die höchste Wertzuordnung hin
sichtlich des Erholungspotentials auf.
- Die Fläche verfügt über ein hohes PCalduftbildungs-
potential.
- Die Fläche in Auerberg wird im Entwurf des "LP
Kottenforst" unter dem Entwicklungsziel 2 (Anreich-
rungerung bzw. ökologische Aufwertung eine im Gan
zen erhaltungsunärdigen Landschaft mit natumahen
Lebensräumen und mit gliedernden und belebenden
Elementen) geführt.
- In der Karte "Klimaökologische Planungshinweise"
wird die Fläche als Frischluftschneise dargestellt. Das
KHmagutachten attestiert ihr mittlere bis gute Durch-
lüftungseigenschaften. Im Bonner Norden ist die Flä
che in Auerberg die letzte verbliebene Raumeinheit, die
über diese Eigenschaften verfügt (Vergleich mit dem

Meßdorfer Feld). Trotzdem hatte die Stadt Bonn genau
diesen Freiraum "aus stadtstrukturellen und
ökologischen Aspekten" zur Umwandlung von einem
Landschaftsschutzgebiet (LSG) in ein ASB ausgewählt
und am 10.11.2003 bei der Bezirksregierung Köln auch
durchgesetzt. Diese Planänderung wurde im September
2004 durch das Land NRW genehmigt.
Zwar hat die Bezirksregiemng Köln mit Runderlass
vom 05.02.2007 diese Fläche wieder (nach 1986) als
Landschaftsschutzgebiet ausgewiesen, dennoch laufen
ganz aktuell die Bestrebungen seitens der Stadt, den
"Klosteracker" in Siedlungsfläche umzuwidmen, um
auf einen möglichen zusätzlichen Wohnflächenbedarf
in Bonn vorbereitet zu sein.

Die Frage, warum das Potential an vorhandenen
Flächen im Rahmen einer "Innenentwicklung" nicht
genutzt wird, bleibt unbeantwortet. Alleine in Auerberg
wartet die Auerberger Mitte auf weiteren Ausbau, sowie
die Grundstücke Kopenhagener Straße Ost und An der
Josefshöhe/An der Rheindorfer Burg auf eine
vernünftige Planung.

I
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Praxis für PHYSIOTHERAPIE
Christoph Meny

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis)
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule

Schlingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de

Landsberger Str. 12 • 53119 Bonn (Tannenbusch) n Tel. (02 28) 66 37 12

Der Ortsausschuss Auerberg wendet sich aus drei
Gründen entschieden gegen eine Bebauung des "Klo
sterackers":

Der "Klosteracker" ist als Teil eines Naherho

lungsraums für Auerberg, Buschdorf und Grau
rheindorf unverzichtbar

Inzwischen leben in Auerberg über 9.000, in Buschdorf
über 4.500 und in Graurheindorf über 3.300 Menschen,

denen der "Klosteracker" als Naherholungsfläche zum
Spazieren gehen, Fahrrad fahren oder jo^en dient.
Andere Möglichkeiten sind nicht vorhanden, da die drei
Stadtteile in alle anderen Richtungen durch Siedlungen,
Industriegebiete, Kiesgruben und Verkehrsbauten ein
geschlossen sind.
Gerade Auerberg und Buschdorf haben nun wirklich
ihren Teil für den Zuzug neuer Bürger Bonns geleistet
und sind schon jetzt genügend damit beschäftigt, ein
funktionierendes Stadtteilleben aufrecht zu erhalten.

Ihnen künftig den Freiraum "Klosteracker" nehmen zu
wollen, kann nur als verfehlte Stadtentwicklungspolitik
bezeichnet werden.

Der "Klosteracker" als muss als stabiler Teil der

Bonner Stadtgrenze nach außen erhalten bleiben
Die Landwirtschaftskammer NRW hat in einem Fach

gutachten für die Ausarbeitung des Entwurfs des
"Landschaftsplans Kottenforst" festgestellt, dass das
Teilgebiet 6 (Klosteracker) als die stabilste Landwirt
schaftlich genutzte Fläche aller Teilbereiche im Stadtge
biet Bonn angesehen werden kann, sowohl was die
Wettbewerbs- und Leistungsfähigkeit, sowie das Vor
handensein potentieller Nachfolger und auch die
Umsetzungsmöglichkeiten von Maßnahmen im Sinne
des Naturschutzes anbelangt.
Im Zusammenhang mit dem Projekt Regionale 2010 -
Grünes C - wird von einer "langfristigen Sicherung der
Freiräume ... im Wesentlichen durch eine Stärkung der
Ränder erfolgen. Diese Übergänge vom Siedlungsraum
in die Landschaft werden weitgehend natumah gestal
tet. Je nach örtlicher Situation sind sie unterschiedlich
breit und erfüllen teilweise auch die Funktion von-

Naherholungsflächen." (Quelle: Flyer Interkommunaler
Arbeitskreis des Grünen C, April 2010).

Das "Grüne C" würde durch eine großflächige Bebau
ung in diesem Bereich seine Wirkung fast vollständig
verlieren und damit sinnlos. Auch an dieser Stelle ginge
Bonn nahtlos in eine Nachbargemeinde über, der
Zersiedlung würde Vorschub geleistet.

Der "Klosteracker" als Relikt einer einzigartigen
historischen Kulturlandschaft wäre unwiederbring
lich verloren

Der alte Flurname "Klosteracker" verweist auf ein

ehrwürdiges Alter dieser landwirtschaftlichen Fläche.
Um 1150 wurde das Graurheindorfer Kloster der
Zisterzienserinnen gegründet, das später der Abtei
Heisterbach imterstand. Zu seiner Ausstattung gehör
ten auch die Flurstücke "Auf dem obersten Kloster
acker", auf dem heute weite Teile der Bebauung Auer
bergs stehen, und "Auf dem untersten Klosteracker",
das jetzt Bauland werden soll. Genau dieses Stück wird
seit Jahrhunderten, nachweislich seit 1572 bis heute,
vom "Buschdorfer Kirchweg" diagonal durchzogen, als
die Buschdorfer noch die Graurheindorfer ICirche
besuchten. Unter dem Aspekt der Kulturlandschafts
pflege, der sich auch die Stadt Bonn verpflichtet weiß,
gewinnt der "Klosteracker" damit einen besonderen
Wert.

Da die Umwidmung der Fläche "ICosteracker" in
Bauland unseres Erachtens ein gra-vierender, nicht
revidierbarer städteplanerischer Fehler wäre, hat der

OA Auerberg in seiner Sitzung am 27.7.2010 beschlos
sen, einen entsprechenden Bürgerantrag an die Bezirks
vertretung Bonn zu stellen. Dieser ist fristgerecht am
18.8.2010 im Büro des Bezirksbürgermeisters Helmut
Kollig eingegangen. Sowohl der Ortsfestausschuss
Buschdorf als auch der Ortsausschuss Graurheindorf

haben uns bzw. dem Bezirks-bürgermeister schriftlich
ihre Unterstützung fiir unseren Antrag mitgeteilt.

Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen, gemein
sam mit uns die Sitzung der BV Bonn am 30.9.2010 um
17 Uhr im Stadthaus (Zuschauertribüne Ratssaal) zu
verfolgen.

Norbert Neu,

1. orsiti(ender Ortsausschuss Bonn-y^uerber^
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Stadtverwaltung wertet das
Ortsteil-Entwicklungskonzept

Graureindorf aus

Koalitionsvertrag, die Planungen zur Entlastungsstraße
"Auf den Batterien" in den nächsten Jahren ruhen zu
lassen.

Auf Antrag der schwarz-grünen Ratskoalition wurde das
Ortsteilentwicklungskonzept Graurheindorf einer genaue
ren Prüfung unterzogen. fÜntergund ist die Einigung im

m

Entlasiungsstraße "y'iuf den Batterien"

Neubaugeniet An der hehmkauie

Hervorzuheben ist, dass man es nun wohl darauf abgese
hen hat, die zum Teil städtischen Grundstücke in bzw. in
direkter Nachbarschaft zu Graurheindorf zu bebauen. Im

Gespräch sind die Baugebiete "An der Lehmkaule" und
"Kopenhagener Straße-Ost" (siehe Abbildungen).

Haus Müllestumpe im Park
Behindertenserecht

*

Hotel: Doppelzimmer und Vierbettappartements
*

Restaurant Biergarten Liegewiese kostenlose Liegestühle
*

Beachvolleyballplatz: Sie hinterlegen an der Bar ein Pfand, erhalten einen Ball und
spielen

*

Spielplatz

Integrationsunternehmen: Arbeitsplätze für behinderte und nicht behinderte Menschen
Ar

Familienfeiern Seminare
*

Kostenloses Internet im ganzen Haus
*

Integratives Kulturzentrum Kunstateliers Werkstatt

Stadtteilzentrum

„Von einem Land und vom anderen"
Literarisch-musikalisch Soiree zu 20 Jahren deutscher Wiedervereinigung

Doris Meyer Texte -■ Stephan Lindemeier Chansons ■■■ Kantor Wolfgang Hess am Flügel
Sonntag 14.11.2010 um 17h

Sonntags Brunch, soviel du essen möchtest für 18,90 € incl. Kaffee und Orangensaft
donnerstags Grill, soviel du essen möchtest für 12.80 € ••• Geöffnet: dienstags bis

samstags 12 - 23h Küche ab 12h, sonntags 11 - 23h An der Rheindorfer Burg 22 Tel.: 0228
2499090

E-Mail: kontakt@hotelmuellestumpe.de --- Website: www.hotelmuellestumoe.de
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Neubaugebiet "Kopenhagener Straße-Ost"

An der Mondorfer Fähre ist eine gastronomische
Einrichtung geplant, die ohne flankierende
Maßnahmen weitere Erschließungsverkehre für Grau
rheindorf bringen wird.

Da eine umfassende Verkehrsberuhigung - so wie im
Konzept aus 2005 vorgestellt - ohne die Ent
lastungsstraße am Rande des Lausackers nicht möglich
ist, kann es nun lediglich Übergangslösungen geben.
Folgende Maßnahmen können kurzfristig umgesetzt
werden:

- Durchfahrtssperre am Milchgasserweg (zur Unterbin
dung des Durchgangsverkehrs von und in Richtung
Buschdorf/Hersel)

uf mehreren Bürgerversammlungen sprach sich die
Mehrheit dafür aus, die Erschließung weiterer Bauge
biete in Graurheindorf nur in Verbindung mit der
Entlastungsstraße "Auf den Batterien" zuzulassen. Wir
befürchten, dass dieser Mehrheitsbeschluss nun nicht
berücksichtigt wird.
In Planung ist weiterhin die Verlegung des Feuerwehr-
Gerätehauses im Zuge der Platzgestaltung in diesem
Bereich. Durch den Verkauf des städtischen Hofes

(Estermannstraße 18) könnten 600.000 Euro in die
Stadtkasse fließen. Auf dem freien Grundstück neben

der ehemaligen Sparkasse schlagen die Stadtplaner ein
Nahversorgungszentrum mit SB-Markt und Wohnbe
bauung vor (siehe Abbildung). Die eigentliche Hofanla
ge ehemaliger Brambachhof) steht unter Denkmal
schutz und wird erhalten bleiben.
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SB-Markt auf dem freien Gelände neben dem ehemalige Brambachhof

Im Zuge der Maßnahmen zur Regionale 2010 (Grü
nes C) werden Fuß- und Radwege am Rhein zwischen
Margarethenkirche und Mondorfer Fähre ausgebaut.

- Durchfahrtssperre an den Knotenpunkten
Estermannstraße - "An der Rheindorfer Burg" und
Estermannstraße - "An der Margarethenkirche" -
Alternativ Durchfahrtssperre in die Brungsgasse für
Kraftfahrzeuge von Auerberg-Graurheindorf an der
Kopenhagener Straße

- Durchfahrtssperre am Knotenpunkt Estermannstraße
/Zweimühlenweg

Alle Varianten bedingen kleinere Umleitungen im
Ortsbereich. So sollen die Straßen "An der Rheindorfer

Burg", "An der Margarethenkirche" und Karl-Legien-
Straße/Kranenweg die durch die Sperrungen betroffe

nen Verkehre aufnehmen. Diese Maßnahmen sind zur
Reduzierung des Durchgangsverkehrs durchaus geeig
net, wirken sich aber auch auf die Erschließungs
verkehre aus. Hier ist nun abzuwägen, ob zur Entla
stung der Straßen kleinere Einschränkungen in Kauf
genommen werden sollen. Derartige Regelungen wur
den in den meisten Ortsteilen bereits erfolgreich
umgesetzt.

Zur Geschwindigkeitsreduzierung - besonders auf der
Estermannstraße - sind vergleichsweise preiswerte
Maßnahmen wie versetzte Parkflächen und Baumschei

ben an geeigneter Stelle denkbar. Wir werden entspre
chende Anregungen an Politik und Verwaltung geben.

Alle Vorschläge im Detail finden Sie unter www.bonn-
.de oder auf der Website des Ortsausschusses Grau
rheindorf unter www.bonn-graurheindorf.de. Gerne
nehmen wir Ihre Anregungen entgegen und geben
diese an Politik und Verwaltung weiter.

Ihr Ortsausschuss Graurheindorf
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HELIOS N A I L S
Ihr Nagelstudio in Auerberg

j_ ' Jä Af ̂ 1^^ Nafl« for Nat'ure BK
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Susanne Neu, Luxemburger Str. 3 a
Telefon 0160-38 49 489

(Termine nur nach Vereinbarung)

:>yf:'i-VsrS-iÄ3.i:TfJ

Bolick GmbH
Karl-Legien-Straße 215-217
53117 Bonn

Rheindorfer Hafen

Stcintcchnik & Gestaltung
GOTTHARD 3

Telefon

(02 28) 67 07 26
Telefax

(02 28) 67 79 64

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER
BONN • Af^ NORDFRIEDHOF I ]
KÖLNSTRASSE 478 -
gesanOb« dem Hauptporta! , >
TEL. 0228 / 67 27 36 T '
NATURSTtlN-FACHWERKSTATT : :t
BRUNNEN UNO FIGUREN

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIERUNGSAHBErrEN

Suchen Sie eine neue Aufgabe?

Wir suchen jederzeit

Familien und Einzelpersonen aus NRW, die bereit
sind, einen psychisch kranken Erwachsenen gegen
Entgelt aufeunehmen, der keine stationäre Kranken
hausbehandlung mehr benötigt und außerhalb der

Klinik leben kann.

Die Klinik berät die Familien und betreut die Patien

ten u.a in Form von regelmässigen Hausbesuchen
durch Fachkräfte.

Wenn Sie mehr wissen wollen, rufen Sie uns
doch einfach an!

LVR-Kiinik Bonn - LiGa-Familienpflege -
Kaiser-Karl-Ring 20, 53111 Bonn
Tel. 0228/551-2391, Fax 0228/551-2705

Ortsausschuss Graurheindorf

finanziert Stromkasten auf dem

Dorfplatz

Der Dorfplatz am Bach wird mit einem Stromkasten
ausgestattet. Dieser dient z. B. anlässlich der Kirmes
den Vereinen zur Versorgung ihrer Stände.
"Diese Maßnahme hilft unseren Vereinen Kosten
sparen - wir nutzen die Gelegenheit gerne zur
Unterstützung der Brauchtumspflege in Grau-
rheindorf, so Dieter Gasten, Ortsausschuss-Vorsitzen-
der. Bei der Montage des Stxomkastens ist besonderer
Aufwand nötig, da dieser im Hochwassergebiet liegen
wird. Trotz des Mehraufwands lohnt aber die Montage

des Stromkastens.

Ihr Ortsausschuss Graurheindotf

Boulefreunde Auerberg
erfolgreich

Mit sechs Vereinen, darunter der BCP Bad Godesberg
als ältester Boule-Klub Deutschlands (Gründungsjahr
1963), und vielen nicht organisierten Freizeitspielem,
kann man Bonn durchaus als Boule-Hochburg bezeich
nen. Da ist es nicht verwunderlich, dass Bonner
Mannschaften zum Teil sehr erfolgreich in den einzel
nen Ligen des Deutschen Petanque Verbandes - bis
hinauf zur Bundesliga - vertreten sind.
Da es aber auch eine Reihe von Spieler gibt, die nicht
am regulären Liga-Betrieb teilnehmen können oder
wollen, z.B. wegen des hohen Zeitaufwands, wurde vor
einigen Jahren die Bonner Boule-Abendliga (BALi) ins
Leben gerufen. Dort sind in diesem Jahr erstmalig auch
die Boulefreunde Auerberg mit einer Mannschaft ver
treten. Zehnmal jährlich geht es also auf dem eigenen
Platz an der Kopenhagener Straße (neben der Bem-
hardschule) oder auf fremden Plätzen zur Sache.
Bislang mit erstaunlichem Erfolg: Bis zum 4.7.2010
standen die Auerberger doch tatsächlich mit drei Siegen
und nur einer Niederlage auf Tabellenplatz 1. Danach
folgten zwar zwei Niederlagen (gegen Mannschaften
der Altstadtfreunde), bei nur einem Sieg (in Godes-
ber^, aber ein vorderer Platz in der Abschlusstabelle
nach Ende des letzten Spieltages am 24.09.2010 (ab 19
Uhr am Alten Zoll mit allen teilnehmenden Mann

schaften) ist durchaus anzunehmen.
Ein überraschender Erfolg, über den wir uns sehr
freuen!.

Norbert Neu,

für die Boulefreunde ̂ Auerberg
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MEISTERBETRIEB FÜR

jJ_S.S..B.O.D. E NX.E_C H.NJ.K.

S C H Wl N DT Ca M B H

Bungartstr. 1 6 531 1 1 Bonn

Tel. 0228 9678212 Fax 9678211

Mobil 0170 6771 969

parkett-schwindl@t-online.de
www-parkett-schwindt.de

Diakoniezentrum in

Auerberg Mitte

Das Diakoniezentrum der Evangelischen Lukaskir
chengemeinde ist Mitte März 2010 von der Angelbis
strasse 3 in die Pariser Straße 51-53 umgezogen.
In einer Feierstunde am 7.Mai -NÄiirde der neue Standort

offiziell seiner Bestimmung übergeben.

Das Diakoniezentrum beherbergt zwei Einrichtungen
der Lukaskirchengemeinde, nämlich die Sozialberatung
und die Lukas-Gemeindediakonie( die ambulante Pfle
geeinrichtung).
Die beiden Mitarbeiterinnen der Sozialberatung infor
mieren, beraten und begleiten Menschen u.a. bei
Schwierigkeiten im Umgang mit Behörden, bei Proble
men mit der Miete und den Haushaltsfinanzen, bei
Problemen im häuslichen, familiären sowie im berufli
chen Bereich.

Die Mitarbeiterinnen der Lukas-Gemeindediakonie

stellen den pflegebedürftigen Mitmenschen in seinem
häuslichen Umfeld in den Mittelpunkt ihrer Arbeit.
Elf hauptamtliche Pflegekräfte, eine Pflegehelferin und
einige Honorarkräfte beraten, pflegen und begleiten
alte, behinderte und pflegebedürftige Menschen in ihrer
Häuslichkeit. Sie helfen z.B. bei der Körperpflege, beim
An- und Auskleiden, beim Zubereiten von Frühstück
und Abendessen, sie geben Injektionen, verabreichen
Medikamente, versorgen Wunden u.v.m..
Ein Zivüdienstleistender übernimmt Einkäufe, Haus

haltsarbeiten und begleitet, wenn erforderlich, Men
schen z.B. zu Arztbesuchen.

Die Pflegekräfte sind behilflich beim Ausfüllen pflege
relevanter Anträge, geben Tipps für den Pflegealltag,

Parkett

Bodenbeläge

Holztreppen schleifen

Trockenestrich

Beratung

Sanierung

Neuverlegung

Pflege

vermitteln weitergehende Angebote wie Essen aus
Rädem, Hausnotruf und Fußpflege. Sie halten guten
Kontakt zu den Hausärzten, zu den Pfarrem der
Gemeinden und Pflegeinstitutionen wie Altenheimen,
Tagespflegeeinrichtungen und dem Haus der Bonner
Altenhilfe.

Die Angebote beider Einrichtungen richten sich an
Hilfesuchende jeder Konfession und Nationalität.
Die Lukas-Gemeindediakonie ist über Anrufbeantwor
ter 24 Stunden tgl. erreichbar.
Wir freuen uns über ehrenamtliche Mitarbeiterlrmen,
die uns in unserer Arbeit unterstützen.

Die Kontaktmöglichkeiten und Sprechzeiten:

Sozialberatung

Offene Sprechstunde:
Montag: 15:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 13:00 Uhr
Tel.; 0228 / 63 75 58
Fax; 0228 / 63 75 43

Email: sozialberatung@lukaskirche-Bonn.de

Lukas-Gemeindediakonie

Hilfe und Krankenpflege zu Hause

Sprechzeit:
Montag- Freitag: 12:00-14:00 Uhr
Tel.: 0228 / 63 75 54
Fax: 0228 / 63 75 43
Email: gemeindediakonie@lukaskirche-bonn.de

Isolde Seelbach

n
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MEISTERBETRIEB

An der Margarethenkirche 43
53117 Bonn

Tel 0228 - 6 89 99

Fax 0228 - 6 89 99

A

Termine von Blau-Weiss-Bonn

Programm Uhrzeit Betreuer / Infos

Montag Gesundheitsorientierte Bemhardschule 20.00 - 21.00 Uhr Olaf Schwarz

(ganzj ährig) Gymnastik
Dienstag Badminton
(Winter)

Freitag
(Winter)
Samstag
(ganzjährig)

Mountainbike

Kajüte/Saal

Hallentraining
Leistungssportler

Mittwoch Vereinsabend

(ganzjährig)
Mittwoch Offenes Training
(Sommer)
Donnerstag Anfangertraining
(Winter) (Hallenbadtraining)
Donnerstag Training Anfanger Bootshaus
(Sommer) (Rhein-Sieg)

Offenes Training

Tel. 0228/39 05 99 77

Hedwigschule 20.00 - 21.30 Uhr Toni Harst
Tel. 0171-9382960

Hedwigschule 18.00 - 20.00 Uhr wechselnd

Bootshaus

Frankenbad

Bootshaus

ab 20.00 Uhr

18.00 Uhr

Mike Moser

Tel. 0228/67 47 22

Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

17.00- 19.45 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

17.00 - 19.45 Uhr Olaf Schwarz

Tel. 0228/39 05 99 77

Hedwigschule 18.30 - 20.00 Uhr Olaf Schwarz
Tel. 0228/39 05 99 77

Nach Absprache!! I Mike Moser
Tel. 0228/67 47 22

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53117 Bonn, e-mail: info@bwb-kanu.de
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Ein "Grünes C" geistert
durch Graurheindorf

Irgendwo hat scheinbar jeder mal irgendwas im Dorf
über Planungen an der Mondorfer Fähre gehört. Alles
scheint mysteriös, Halbwissen macht die Runde und
immer wieder fallen Stichworte wie "Mondorfer

Brückenschlag", "Regionale 2010" oder gar von einem
seltsamen "Grünen C" ist da die Rede. Was steckt

dahinter ? Ich habe recherchiert und versucht Licht ins

Dunkel zu bringen und soviel vorweg: es wird sich für
die Graurheindorfer lohnen.

Zum Hintergrund:
Die Regionale 2010
Das Wort "Regionale" setzt sich zusammen aus "Regi
on" und "Biennale". Es beschreibt ein Strukturpro
gramm des Landes Nordrhein-Westfalen, das im Tur
nus von zwei Jahren einer jeweils ausgewählten Region
die Möglichkeit bietet, sich selbst und anderen zu
präsentieren. Dabei sollen die Qualitäten und Eigenhei
ten der Region herausgearbeitet werden, um Impulse
für deren zukünftige Entwicklung zu geben.

Das Grüne C

Hierbei handelt es sich um das Pilotprojekt der
Regionale 2010
Das Projekt "Grünes C" beschäftigt sich mit dem
Landschaftsraum im Spannungsfeld zwischen Sied
lungserweiterung, Ortsrandentwicklung, wirtschaftli
chem Wachstum, Agramutzung, Erholungsplanung
und Natur- und Landschaftsschutz.
Die benachbarten Kommunen Alfter, Bonn, Bom-
heim, Niederkassel, Sankt Augustin und Troisdorf
haben sich zusammengeschlossen, um das Band der
noch verbleibenden Freiräume im Norden von Bonn

langfristig zu erhalten. Ziel des Projekts ist die Schaf
fung einer durchgehenden Freiraumverbindung vom
Kottenforst über den Rhein zum Siebengebirge.

Mondorfer Brückenschlag
In einem EU-weiten Wettbewerb zur Gestaltung der
beiden "Brückenköpfe" der Mondorfer Fähre wurden
aus 34 Bewerbern acht Büros für Landschaftsplanung
ausgewählt, die aufgefordert wurden gemeinsam mit
einem Künstler Gestaltungsideen zu entwickeln.
Der Gewinnervorschlag wurde von RMP Stephan
Lenzen ( Bonn) mit Jan Leven, Bereborn eingereicht
und wird nun umgesetzt.
Details zu den Plänen finden Sie weiter unten.

Aktueller Stand:

Die Finanzierung des Projektes (schätzungsweise
960.000 €) ist gesichert, 80 % der Kosten werden
durch

Fördermittel der EU/Bund/Land gestellt, die restli
chen 20 % trägt die Stadt Bonn.

Nach den ersten Vorarbeiten im Frühling diesen
Jahres, 20 Bäume mussten geföUt werden, laufen im
Moment die Ausfuhrungsplanungen. Sind diese abge
schlossen und die Ausschreibungen gelaufen, wird
voraussichtlich im 4.Quartal 2010 oder 1 .Quartal 2011
mit den schätzungsweise 3 Monate währenden Bauar
beiten gestartet. Allerdings betont die Stadt das man
hier stark abhängig vom Wasserstand des Rheines ist,
und hierdurch Verzögerungen eintreten können.
Auf Niederkasseler Seite ist der Planungsstand etwa
gleich, allerdings laufen hier schon die Ausschreibun
gen. Parallel zum Projekt laufen Planungen zur
Realisierung eines Gastronomiebetriebes an der Fähre,
die zwar berücksichtigt aber nicht in der Verantwor
tung des Projektes liegen. Hier finden momentan in
Zusammenarbeit mit einem Interessenten Vorplanun
gen des Liegenschaftsamtes statt Ob die Errichtung
der Gastronomie öffentlich ausgeschrieben wird, war
nicht zu recherchieren. Die detaillierten Pläne zum

Projekt Mondorfer Fähre finden Sie auf der Intemet-
seite des Ortsausschusses Graurheindorf

www.bonn-graurheindorf.de.

Für alle Interessierten bieten die verantwortlichen

Projektmitarbeiter David Baier und Alexandra Dittmar
im Rahmen der VHS eine Fahrradführung am OS.Ok-
tober an. Tref^unkt ist die Mondorfer Fähre. Um 16
Uhr geht es los, eine Anmeldung über die VHS ist
erforderlich. ^ ,

Stephan oaumgart

ASITAVIHA
Ayurvedische Schönheits
und Gesundheitspraxis

HELGA HENSELER

ASITAVIHA

Ayurvedische Schönheits- und
Gesundheitspraxis
Helga Henseter

Brungsgasse 4 - 53117 Bonn

Telefon: (0228)96 77 92 90
E-Mail: info@gesundheitspraxis-asitaviha.de

Termine nach Vereinbarung.
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Peter W. Vianden GmbH

|VIANDEN|
SEIT 1962

HEIZUNGSBAU

KUNDENDIENST

BERATUNG

PLANUNG

VERKAUF

Römerstr. 346 * 53117 Bonn

Tel. 0228 • 97 605 - 0

Fax.: 0228 * 97 605 - 40

www.vianden-heizungsbau.de

iAkupunktupbehandlung bei
♦ Rückenschmerzen
♦ Magen-Darm-Erkrankungen
♦ Kopfschmerzen, Tinnitus
♦ gynäkologischen Beschwerden
♦ allgemeiner Erschöpfung

)\ Karen Ackermann
Hellproktikerin BrungsgasseSO. 53117 Bonn

\(̂  ^ Tel: 0228/96 10 45 66
Termine nach Vereinbarung

40Jaft>ie

Inb^^xel Marx

3lei(en SieitviicJfi^
Sommerreifen + Winterreifen + Oanzjahresreifen + Motorradreifen

Aller Marken

Aiufelgen

Kompletträder

Stahlfelgen

Montagen
Reifenreparatur

Auswuchten

Achtung!! Montagen

Neureifcn ab Elekt.Auswuchten

26.-€ Achsvermessung
MonlgenrSofort&preiswert Reifeneinlagerung

Haben Sie eine Frage?Rufen Sie uns an.!
Wir legen uns für Sie ins Zeug.!

f UlGH rBC^fiOlOQt

tmcHELini ̂  GQQP;%4ff I
mamn

VOMDHAMA

Karl-Legien Str. 187 ReifenHcinrichs@arcor.de Tel. 0228/670459
531l7Bonn .. . . . u -i Fax. 0228/9618747

www.reifenheinrichs.dG

Kinder matschen mit Wasser

und Sand im Müllestumpe

Stemtaler sponsert Wasserspielanlage

Kark klettert auf die Kiste, Karl steht am sechseckigen
Becken. Kark ergreift den Pumpenschwengel und
schwingt ihn. Wasser kommt aus der Pumpe und rinnt
in ein sechseckiges Becken. Zieht Karl den Stöpsel,
kuft das Wasser in den Sand. Die Konsistenz des

Sandes verändert sich. Er rieselt nicht mehr trocken

zwischen den Händen, sondern wird zu einer matschi

gen Masse, ähnlich dem Mörtel, mit dem Maurer
richtige Häuser bauen. Nur bauen Karl und Klara nicht
einfach richtige Häuser, sondern Dämme, die das
Hochwasser wieder fortreißt und Burgen mit Was
sergräben und Mauem, die jeden Angriff abwehren,
Kugelbahnen aus nassem Sand werden in lang dauern
den Experimenten weiterentwickelt, sodass am Ende
die Kugel rasant an Tempo gewinnt und doch nicht aus
der Bahn fliegt.

\  liKmk

Die neue Wasserspielanlage im Park beim "Haus am Müllestumpe^

Insbesondere die Älteren unter den Lesern werden sich
vielleicht fragen: "Und was soll das so haben Kinder
doch vor fünfzig Jahren auch schon gespielt." Das ist
vollkommen richtig, aber heute ist es nicht mehr
selbstverständlich, dass Kark und Karl so spielen.
Für viele Kinder schrumpft die dreidimensionale Wirk
lichkeit mehrere Stunden am Tag auf die zwei Dimen
sionen eines Bildschirms - Computer, Spielkonsole,
Femseher stehen zunehmend für mediale Verwahrlo

sung. Denn selbst wenn in der Sendung mit der Maus
kindgerecht erklärt wird, wie ein Haus gebaut wird,
kann es nicht mit den Händen fühlen, wie der Sand
sich verändert, wenn er feucht wird, und auch nicht mit
den Sinnen erfahren, dass die Kugelbahn instabil wird,
weil der Sand getrocknet ist. Bildschirme sind für Kind-
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Kari-Klinik

Ganzjährig fortlaufende Trainingsangebote;

Vielseitige Fitness + Rückentraining + Herz-Kreisiauftraining +Qigong
Aquafitness + Wassergymnastik + Schwsmmkurse Kinder + Sauna

(alle Trainingsangebote sind geeignet auch nach orthopädischen,
rheumatischen und Herz-/Kreislauferkrankungen)

Graurheindorfer Stmße 137 InfOS: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34
Mobil: (0172) 2 91 67 24 Internet: www.kalser-karl-club.de Mail: anQelika.renz@amx.de

er eine verarmte Wirklichkeit, die ihre Entwicklung
hemmen können. Studien belegen, dass häufiger Bild
schirmkonsum von Kindern später sowohl den Schul-
leistungserfolg senkt, als auch u.a. Aggressionen, Cho-
lesterin und Körpergewicht in die Höhe treibt.

Stemtaler hat nach der Nestschaukel und dem Beach-

volleyballplatz nun auch die Wasserspielanlage gespon
sert. Wir danken von ganzem Herzen, insbesondere im
Namen der Kinder und Jugendlichen aus Graurhein
dorf und Auerberg.

Volker Hoffmann,
Verein Haus am Mülkstumpe

Familientag der
Männerreih Gemütlichkeit

Am Samstag, dem 17. Juli 2010, fand wieder der
jährliche Familientag der Männerreih Gemütlichkeit
Auerberg statt. Hierbei sind auch immer die Partner
und Kinder der Mitglieder eingeladen mitzufeiem.

Darüber hinaus waren in diesem Jahr die Boulefreunde
Auerberg zu Gast.
Während letztes Jahr auf dem Bürgerpiatz mehrere
lustige sportliche Wettkämpfe angeboten wurden, z.B.
Teebeutelweitwurf, fand diesmal ein gemeinsames Spiel
mit den Gästen vom Bouleclub statt.

In dem von den Boulefreunden organisierten kleinen
Turnier, bei dem immer ein Mitglied der Männerreih
mit einem Boulespieler/in zusammen antraten, gelang
auch den ungeübten Mitgliedern der Männerreih der
ein oder andere gute Wurf. Alle Beteiligten hatten viel
Spaß und verbrachten einen kurzweiligen Nachmittag.
Anschließend lud die Männerreih die Boulefreunde zur

Stärkung zum Grillen ein und auch für kühle Getränke
war gesorgt.

Helmut Dielentbeis,

ßir die Männerreih Gemütlichkeit AMerherg

ST
BONN-JOSEFSHOHE
Senioreneinrichtungen gGmbH

SENIORENHEIM JOSEFSHÖHE

Individuelle Betreuung und ganzheitliche
Pflege in vertrauter Umgebung.
Wir beraten Sie gern rund ums Thema
"Pflege". Rufen Sie uns an unterTelefon: 02 28/520 60 ST

ADOLPHI-STIFTUNG
der Evangelischen Kirche, Essen

BETREUTES WOHNEN FÜR SENIOREN

In einem Teil des Redemptoristen Klosters in
Bonn-Auerberg bieten wir Wohnungen des
Betreuten Wohnens an.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter

Telefon: 02 01 / 125 76 73
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Tanz in den Mai Maiansingen in Graurheindorf

Traditionen verbinden. Nach diesem Motto hat die

Wirtin des "Schützenhaus" in Graurheindorf gemein
sam mit dem 1. Rheindorfer Kamevalsciub "Rhingdor-
fer Junge un Mädche" e.V. nach langer Pause den alten
Brauch, in den Mai zu tanzen, in Rheindorf wieder
aufleben lassen.

"Der Rheindorfer Karneval lebt auch durch die Tradi
tionen", führt Herbert Kambeck, Vorsitzender des
Rheindorfer KC in seiner Begrüßungsrede in dem
vollgefüllten Saal aus. "Nur wenn alle Vereine an einem
Strang ziehen und aufeinander zugehen, hat das
Brauchtum in unserem Ortsteil eine Zukunft!".

Als Höhepunkt der Veranstaltung wurden die neuen
ToUitäten der Session 2010/11 vorgestellt.
Das Kinderprinzenpaar in Lauerstellung, Andre I.
(Lenz) und Angelina L (Rinke), absolvierten ihren
ersten Auftritt mit einer gelungenen Vors tellungs an
spräche. Eine besondere Überraschung war die Be
kanntgabe des zukünftigen (Erwachsenen-) Prinzenpaa
res: Herbert I, (Kambeck) leitet nicht nur die Ge
schicke des KC seit 15 Jahren, sondern führt jetzt auch
die Rheindorfer Narren als Regent durch die kommen
de Session. An seiner Seite regiert Gaby I. (Henn).
"Wir freuen uns auf eine Session, in der wieder das
Lachen und der Spaß am Karneval im Vordergrund
stehen; genauso wie auch unsere Kinder im Vorder
grund stehen, die unsere Zukunft sind".

Herbert Kamberck,

1. Vorsit:(ender K.C "^Jjingdoifer Junge un Mädche"

Es traf alle Rheindorfer wie ein Schock. Es sollte in

diesem Jahr kein Maiansingen mit Aufstellen des
traditionellen Maibaumes geben. Aber schnell bildete
sich eine Interessengruppe "Maiansingen" aus Männer-
Gesang-Verein 1872 Cacilia Bonn-Graurheindorf, Da-
mensingkreis 1980 Rheindorf und 1. Rheindorfer Kar
nevalsclub "Rhingdorfer Junge un Mädche" e.V., die
das Maiansingen mit Aufstellen des Maibaumes planten.
So stand der althergebrachten Tradition nichts mehr im
Weg. Pünktlich um 11:00 Uhr am 1. Mai wurde der
Maibaum von den Mitgliedern der IG auf den Margare
thenplatz getragen. Unter Mithilfe "erfahrener" Kräfte
der Männerei gelang das Aufstellen erwartungsgemäß
dann auch ohne Probleme. Der Applaus der vielen Be
sucher, die nicht nur aus Graurheindorf kamen, belohn
te das Aufstellteam für seine Arbeit Die Darbietungen
des Männer-Gesang-Vereins und des Damensingkrcises
rundeten auch in diesem Jahr das Bild einer gelungen
Veranstaltung ab. Ein weiterer Höhepunkt des Tages
war die Wahl des Mottos der kommenden Kamevals-
session 2010/2011. Traditionell werden die Vorschläge
für das Motto auf Bierdeckeln geschrieben und in einer
verschlossen Sammelbox zum Platz gebracht. Aus den
vi^en eingereichten Vorschlägen wurde durch einen
Wahlausschuss das Motto "Op Geister- oder Veedels-
zoch, vom Karneval knege mir nie genoch" ausgewählt
Ein besonderes Highlight verkündete Herbert Kam-
beck, Graurheindorfer Prinz der kommenden Session;
Die Erträge aus der Veranstaltung werden sozialen
Einrichtung Graurheindorfs zur Verfügung gestellt."

Herbert Kambeck, KC "Rhingdo^erJunge un Mädche**

lln
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Auerberger Sterne 2010 e.V.

Ein neuer Verein stellt sich vor

Wie es der Zufall so wollte, die Sunny Raindrops
spielten auf dem Maiansingen am Auerberger Pfarr
heim gerade "einen Stern" und es stellten sich 10
Mitglieder der "Auerberger Sterne 2010 e.V." neben der
Bühne auf um sich der Öffentlichkeit vorzustellen.

Der 1. Vorsitzende erklärte den neugierigen Auerber-
gem was die Ziele des am 08.04.2010 gegründeten
Vereins sind. Dies sind alle Aktivitäten die rund um

den Karneval anfallen und die Jugendarbeit im Tanzbe
reich, der sowohl den Garde- als auch den Showtanz
bereich abdeckt. Zurzeit besteht der Verein aus 25

Mitgliedern von denen 10 aktiv im Tanzbereich tätig
sind. "Leider sind es noch nicht so viele Auerberger wie
es sich der Vorstand wünscht, aber das kommt

bestimmt noch" bedauert der I.Vorsitzende Michael

Schmitz.

Aber um den Kopf in den Sand zu stecken sind die
Auerberger Sterne nicht gegründet worden und man
geht fest davon aus, dass wir unseren Ortsteil Auerberg
um eine Attraktion bereichem werden. Die Teilnahme

an verschiedenen Veranstaltungen im Großraum Bonn
hat bereits klares Interesse an den angestrebten Zielen
gezeigt. Ohne das bisher gezeigt wurde, was die
Tanzgmppe der Auerberger Sterne kann, sind schon
einige Anfragen für verschieden Kamevalsveranstaltun-
gen in und rund um Bonn eingetroffen, aber unser Ziel

ist es, unsere Premiere auf dem Auerberg zu geben. Ob
dies möglich ist, werden die Verhandlungen in nächster
Zeit mit dem Festausschuss Auerberg, bzw. unseren
Freunden der "Rhingdorfer Junge un Mädche" zeigen.

Für alle, die Interesse haben sich im kamevalistischen
Bereich zu engagieren, bieten wir die Möglichkeit sich
einfach mal bei uns umzuschauen. Das Tanztraining
findet Montags von 17.00 - 19.30 Uhr im Pfarrheim St.
Bernhard, Kopenhagener Strasse und Mittwochs von
17.00-19.00 Uhr in den Werkstätten am Haus

MüUestumpe, An der Rheindorfer Burg 5 statt.
Bei jedem Tanztraining ist immer ein Ansprechparmer
vor Ort.

Im Internet sind die Auerberger Sterne vertreten unter
http://auerberger-steme.de.to

Micheal Schmitt
1. \^orstt!^nder ̂uerherger Steme

KÖNIG #ß4RINER
Versorgungstechnik GmbH

Heizung

Klima

Sanitär

Beratung/Planung
Montagen
Reparaturen
Gas- und Ölwartungen
Kundendienst

Christian Lassen Straße 10 -53117 Bonn - Telefon (02 28) 55 92 90
e-mail; info@koenig-partner.com - www.koenig-partner.com
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Auerberg bietet reichlich Lesestoff
für kühlere Tage

Nachdem nun die Sommerferien vorbei sind, und vor
allem das Wetter schon einen Vorgeschmack auf den
Herbst und kühlere Tage gegeben hat, startet die
Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg mit neuen An
geboten in die zweite Jahreshälfte.
Im Mai noch hatte Wolfgang Kaes mit seinem vierten
Krimi "Feuermal" für einen spannenden Leseabend
gesorgt (das neue Buch "Bitter Lemon" ist gerade
erschienen) und über 40 Kinder sich am Malwettbe
werb der Zweigstelle zum Thema "Mein Lieblings
buch" beteiligt Beide Veranstaltungen wurden vom
Förderverein Stadtbücherei Rheindorf/Auerberg
durchgeführt
Im November nun startet das bekannte Kinder-Lese

fest der Stadt Bonn zum Male. In der Stadtteilbiblio-

thek Rheindorf/Auerberg werden vier Autorenlesun
gen stattfinden, alle in enger Zusammenarbeit mit den
Schulen im Einzugsgebiet der Bücherei.
Ebenfalls im November wird es einen Lyrikabend
geben: Am 25.11.2010 ist der Rezitator Martin Bordin
zu Gast "Poemata" lautet sein Thema für den Abend

und es werden Gedichte zu hören sein aus der großen
Bandbreite von Goethe, Schiller, Rilke, aber auch
Liliengreen oder Reinig. Die Veranstaltung beginnt um
19 Uhr in der Stadtteilbibliothek, Herseler Str. 3, und
der Eintritt ist frei. Getragen wird sie vom
Förderverein, der sich auf zahlreiche Gäste freut

Kinderprogramm und Bilderbuchkino als Klassiker im
Veranstaltungsprogramm sind für viele der jüngsten
Bibliothekskunden feste Größen in ihren Besuchen in

der Bücherei. Vorallem für Erstklässler wäre jetzt zum
Schulstart ein eigener Büchereiausweis eine feine Sache,
zumal Kindermedien gebührenfrei auszuleihen sind..
Und als Weihnachtsgeschenk ist eine Jahreskarte für die
Stadtteilbibliothek sicher eine gelungene Überraschung.
Und so möchte der Förderverein Stadtbücherei

Rheindorf/Auerberg e.V. zu Ende des Jahres im
Dezember alle Mitglieder, aber auch Freunde und
Förderer der Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg
und alle Interessierten zu einem Adventskaffee in die

Bücherei in Rheindorf einladen, verbunden mit der
Mitgliederversammlung für 2010. Das genaue Datum
wird noch rechtzeitig bekannt gegeben
Besuchen Sie doch auch die Internetseite des

Fördervereins Stadtbücherei Rheindorf/Auerberg e.V.
unter

Sonja Kaßler,
1. Vorsitzende Förderverein

"Dat Blättche" zum mitnehmen

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ...vom

Hund gefressen? ...voreilig den Vogelkäfig damit aus
gelegt? Kein Problem! Wenn Sie ein zusätzliches Ex
emplar unserer Stadtteile-Zeitung brauchen (aus
welchen Gründen auch immer), in der STADTTEIL-
BIBLIOTHEK RHEINDORF/AUERBERG, Her
seler Str. 3, können Sie sich jederzeit ein aktuelles
"Blättche" kostenlos abholen. Öffnungszeiten: Mo, Mi,
Do, Fr. von 11.00 - 13.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr.
Dienstags geschlossen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre "Dat Blättche"- Redaktion

www.sparkasse-koeInbonn.de

Wir sorgen für Arbeit.
Gut für die Menschen.

Gut für Köln und Bonn.

f/.

Sparkasse
KölnBonn

Wachstum und Beschäftigung entstehen auch in Köln und Bonn vor allem in den kleinen und mittleren Unternehmen. Jedes zweite Unternehmen hat
eine Geschäftsbeziehung zur Sparkasse KölnBonn. Wir sind der wichtigste Finanzpartner des Mittelstandes in der Region. Damit tragen wir wesentlich
dazu bei, dass Arbeitsplätze erhalten und neu geschaffen werden. Auch direkt sorgt die Sparkasse KölnBonn für Beschäftigung: Mit Uber
5.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gehören wir zu den größten Arbeitgebern und Ausbildern in Köln und Bonn. Sparkasse. Gut für Köln und Bonn.
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Kulturraum Auerberg

Herbst-/Winterprogramm 2010

26.09.2010

Roch'n Roll der 60er mit "The Row": Rolf Ditz (Lead
Vocal), Jan Laacks (Lead Guitar), Wolfgang Fassbender
(Acoustic u. E-Guitar), Peter Schneider (Bass), Willi
Guettler (Dnims). Hits der Sixties und Seventies von
den Rolling Stones, Kinks, Chuck Berry, Troggs,
Beatles u.a.

Beginn 20.00 Uhr, Eintritt 8 EUR, ermäßigt 5 EUR.

Oktober 2010

Vemissage "Stadtansichten", Ausstellungen mit Arbei
ten des Fotografiekurses der Familienbildungsstätte
Bonn über den sozialen Alltag in Bonn.
Beginn: 19 Uhr
L)en genauen Termin finden Sie auf der Homepage:
■www.skm-aufbruch.de

06.11.2010
"Geschichten mit Hand und Fuß", Lesung mit Robert
Pfeffer. Bereits zum 3. Mal ist Robert Pfeffer Gast im
Kulturraum Auerberg und zeigt diesmal in seinem
neuen Erzähl-Programm wie bewegend und amüsant
auch die Unordnung sein kann, geht den Jakobsweg,
löst einen Kriminalfall und begleitet einen MilHonener-
ben auf dem Weg zum Reichtum.
Beginn: 20 Uhr, Eintritt frei.
Weitere Infos unter www.gepeffertes.de

04.12.2010
Kabarett "Wellness für Alle", Anka Zink, die Comedy-
Königin mit Gurke zu Gast im Kulturraum Auerberg.
Anka Zink gibt ihren ganz persönlichen Frontbericht
zur Lage der Fimess-Nation Deutschland. Weitere
Infos unter www.ankazink.de.
Beginn: 20 Uhr, Eintritt 8 EUR, ermäßigt 5 EUR.

06.12.2010
L)er Nikolaus kommtl Geschenke für Kinder und
festliche Hafenmusik.
Beginn: 16-18 Uhr, Eintritt frei.

Alle Veranstaltungen finden im Kulturraum Auerberg,
Kölnstr. 367, 53117 Bonn, statt. Reservierungen unter
Telefon 0228-9851185.
Sie unterstützen mit Ihrer Spende, Ihrem Eintrittsgeld,
das Anliegen der SKM-Aufbruch gGmbH, langzeitar-
beitslosen Menschen neue berufliche Perspektiven zu
ermöglichen.

Reinhard Tetenbot^
Geschäß^hrer SKM-Außruch gGmbH

Vitalis
Ambulante

Krankenpflege

Dorothea & Stephan Post
Amsterdamer Str. 11
53117 Bonn - Auerberg

Telefon: 02 28 / 68 07 27
MobU: 0171/43340 40

Erd - und Feuerbestattungen aller Art
Oberführungen im In- und Ausland
Beerdigungen auf allen Friedhöfen.

Seebestattungen, eigener Trauerdruck.

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1
Telefon 0228/673150
Telefax 0228/687262

O RABM AL.KU NST
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Inli. Jüigen EHuücelbeig
Steinmetz & Bildliauemieistei

Große Auswahl an Grabmalen in vielen Fonuen luid Farben
Bronze Aluaitikel stets vonätig.

Wir beraten Sie gerne!
Kölnstraße 307 * 53117 Boim

Telefon 0228 / 67 02 09 Mobil 0171 / 32 62 780

info@mimzeck de www mimzeck.de

Besuchen Sie unsere neue Attssteilnng in
Alfter - Gielsdorf. yjl

Sie befindet sich auf der Alfterer Straße "t!
tinterhalb des Wassern erkes.

Wirfrenen ntis auf Ihreti Besuch!
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TERMINE

Oktober 2010

02.10.2010 Oktoberfest (öffentlich) im Pfarrheim St
Margareta; Beginn 18.00 Uhr; KC "Rhingdorfer Junge
un Mädche"

04.10.2010 "Ungeheuer", Kinderprogramm in der
Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg, 15 Uhr, ab 5
Jahre, Förderverein Stadtbücherei
10.10.2010 "Integrativer Theaterkurs" für Menschen
ab 15 Jahre, Haus am Müllestumpe, von 14 - 17.30
Uhr, Kursgebühr 8 EUR
11./12./13.10.2010 Herbstwerkstatt "Rund um den
Apfel", für Kinder von 6-9 Jahre, im Haus am Mül
lestumpe, Veranstalter: naturtalente, Kostenbeitrag: 60
EUR, Anmeldung bis 5.10. unter 0228-623512
16.10.2010 Stiftungsfest Damensingkreis Rheindorf
1980, Aufführung der Pastoral-Messe von Ignaz Rei
mann anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Chores,
18.30 Uhr, Kirche St Margareta
18.10. - 23.10.2010 "Herbstferien-Theater", integra
tiver Theaterkurs für Kinder ab 6 Jahre, Haus am
Müllestumpe, jeweils 14-18 Uhr, Kursgebühr 60 EUR
23.10.2010 Krönungsball der Auerberger Schützen
bruderschaft; MZH Bemhardschule; Beginn 20.00 Uhr;
Schützen Auerberg
29.10.2010 Bilderbuchkino in der Stadtteilbibliothek

Rheindorf/Auerberg, 10 Uhr, für Kinder ab 3 Jahre,
Förderverein Stadtbücherei

30.10.2010 "Schmieden", Workshop für Kinder ab 9
Jahre, Haus am Müllestumpe, von 10 - 15 Uhr, Kos
tenbeitrag 26 EUR, Veranstalter naturtalente, An
meldung bis 20.10.2010 unter 0228-623512

November 2010

06.11.2010 Martinszug in Rheindorf, Aufstellung ab
17 Uhr Margarethenplatz, OA Graurheindorf

07.11.2010 "Integrativer Theaterkurs" für Menschen
ab 15 Jahre, Haus am Müllestumpe, von 14 - 17.30 Uhr,
Kursgebühr 8 EUR
08.11.2010 "Peppiges Briefpapier", Kinderprogramm
in der Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg, 15 Uhr,
ab 5 Jahre, Förderverein Stadtbücherei
11.11.2010 Sessionseröffnung des Rheindorfer
Karneval im "Schützenhaus"; ab 19.11 Uhr; KC
"Rhingdorfer Junge un Mädche"
13.11.2010 Proklamation der neuen Rheindorfer

ToUitäten; MZH Bemhardschule; ab 18.00 Uhr; KC
"Rhingdofer Junge un Mädche"
14.11.2010 Martinszug in Auerberg; Aufstellung ab
16.30 Uhr Bemhardschule; Festausschuss Auerberg
14.11.2010 Kerzenandacht am Ehrenmal an der

Bemhardkirche, 17 Uhr, Siedlergemeinschaft Auerberg
19.11.2010 Bilderbuchkino in der Stadtteilbibliothek

Rheindorf/Auerberg, 10 Uhr, für Kinder ab 3 Jahre,
Förderverein Stadtbücherei

23.11.2010 Bürgerversammlung in Auerberg, 20 Uhr
im Pfarrheim St. Bemhard, OA Auerberg
25.11.2010 "POEMATA", ein Streifzug durch die
Lyrik mit Martin Bordin, Beginn 19 Uhr, Stadtteilbiblio-
thek Rheindorf/Auerberg, Herseler Str. 3, Eintritt frei.
26.11.2010 Ökumenische Kirchennacht in Bonn,

Kath. und Ev. Kirchengemeinden in Bonn
27./28.11.2010 "Korbflechten" für Erwachsene, Haus
am Müllestumpe, Kostenbeitrag 50 EUR, Veranstalter
naturtalente, Anmeldung bis 18.11.2010 unter 0228 -
623512

Dezember 2010
05.12.2010 "Integrativer Theaterkurs" für Menschen
ab 15 Jahre, Haus am Müllestumpe, von 14 - 17.30 Uhr,
Kursgebühr 8 EUR
06.12.2010 "Stemenlichter", Kinderprogramm in der
Stadtteilbibliothek Rheindorf/Auerberg, 15 Uhr, ab 5
Jahre, Förderverein Stadtbücherei
08.12.2010 Weihnachtsfeier der Senioren, 15 Uhr, im

Pfarrsaal von St. Bemhard, Auerberger Seniorenkreis

Salon G
aav in Deste

X Ein hervorragend geschultes Team.

(^nuien

X Eine angenehme und freundliche Atmosphäre.

X Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen.

Inh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 531 1 7 Bonn • Tel. 0228-67 53 05
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Männer-Gesang-Verein
1872-Cäcma

Familientour 2010

Mit 84 Personen startete in diesem Jahr der MGV am
12.06.2010 zu seiner diesjährigen Familientour an die
Mosel.

Wie im vorigen Jahr war das erste Ziel Kloster
Himmeroth. In dieser Klosterkirche gibt es eine her
vorragende Akkustik und dadurch kam die Idee, in
diesem Jahr zur 875 Jahrfeier des Klosters in dieser
Kirche ein Konzert zu geben. Unser Chorleiter, Manuel
Juttner, hatte uns schon ein halbes Jahr auf dieses
Konzert eingestimmt und Herbert Freitag hatte wie
immer diese Tour und das Konzert hervorragend
organisiert.
In einer gut besuchten Klosterkirche fand das Konzert
statt. Als Solist auf der Klais-Orgel von 1962 spielte
unser Chorleiter Manuel Juttner.
Nach dem Konzert lud der Verein alle Mitreisende zum
Kaffee und zu Kuchen ein.

Danach Weiterfahrt zum Kloster Machern. Umgeben
von Weinbergen an der Mittelmosel gelegen, unweit
von Bernkastel-Kues, liegt in idyllischer Lage das
ehemalige Zisterzienserkloster Machern, das heute ein
eigenständiges Brauhaus mit typisch Bayrischen
Bierspezialitäten ist.

Dort war Gelegenheit, das historische Spielzeug- und
Puppenmuseum zu besichtigen. Wer das nicht wollte,
stärkte, sich mit den Bierspezialitäten aus der eigenen
Klosterbrauerei. Nach dem kalt-warmen Büfett sang
der Chor zum Abschied auf der Terrasse des Lokals
einige Wein- und Stimmungslieder, die auch die anwe
senden Gäste begeisterten. Pünktlich um 22.30 Uhr
waren wir wieder in Graurheindorf.

Konstantin Mennes,

Schriftführer MGl^

Zeitgemäße Grabgestaltung

• Individuelle und außergewöhnliche Grobgestaitung

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege

Wittstock
.sciiirliierci *

Gerne informieren wir Sie aus

führlich In unserem Büro in der

Kölnstraße 466

53117 Bonn ^

Tel. (02 28) 9 89 93 30 ''

Mitglied der

Friedhofsgärtner-Genossenschaft e.G.

Treuhandstelle für Dauergrabpflege

Holz- & Zimmererarbeiten Ihr Fachmann für

iHiUl i •

ALBERT VEY
Athener Straße 5
53117 Bonn

Telefon 0228 - 23 90 92
Mobil 0171 - 496 60 61
Mitglied der Hondwerkskommer Köln
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Buntes Treiben rund ums

Haus am Müllestumpe

Kulturtage "Entdeckungen"

Vom 03. - 06.06.10 fanden im Haus am Müllestumpe
die integrativen Kulturtage "Entdeckungen" statt Bei
wunderschönem Frühsommerwetter konnte man rund

ums Haus Müllestumpe vier Tage lang an verschiede
nen Kunst-Workshops und kreativen Aktivitäten teil
nehmen. So wurde eine Schmiede in Betrieb genom
men und am offenen Feuer Metall gestaltet Aus Eifeler
Sandstein wurden Skulpturen gehauen tind getöpfert
wurde wie in Afrika.

1^" >J I-

■HHnlHvi'' ' ykuLEuuiHr
Teilnehmer haben Masken gebaut und dann beim Theaterspiel
zum Einsatz gebracht

Graurheindorfer beim kreativen Miteinander zusam
men. Die vielfältigen und erstaunlichen Ergebnisse
wtirden dann am letzten Tag einem großen Publikum
präsentiert und mit großem Beifall gewürdigt.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf der
homepage unter www.mueUestumpe.de

Peter Kurenbach,
ßir den kreativen Bereich im l^orstand des Müllestumpe

TANGO, TANGO

Beim Töpfern war der Andrang der Kinder besonders groß

Die Teilnehmer haben origineUe Windspiele aus MetaU
und einzigartige Lampenschirme aus Stoff geschnitten.
Sie haben Masken gebaut und dann im Theaterspiel
und beim Tanz zum Einsatz gebracht. Selbstgestaltete
Fahnen können nun im Wind wehen.

Orginelles Windspiel geschnitten aus Metall
Der Auerberger Kunstkreis lud zum AquareU Malen im
Freien ein. Ganz nach dem Motto "Kunst baut
Brücken" kamen Jung und Alt, behinderte und nichtbe
hinderte Kunstfreunde, auch viele Auerberger und

Jeden 1. Sonntag im Monat findet im Haus am
MüUestumpe ein Tangoabend statt. Um 18 Uhr ist
Schnupperstunde und von 19 - 23.30 Uhr geht's dann
richtig los! Der Eintritt ist frei!

NEU IM AUERBERG

In meiner Praxis für Naturheilkunde biete ich
Ihnen verschiedene Verfahren zur Behandlung
von akuten und chronischen Beschwerden an:

Klassische Homöopathie
Ohrakupunktur
Fußreflexzonentherapie

Vereinbaren Sie einen
unverbindlichen, kostenlosen Termin

zum Kennenlernen.

Astrid Koroch
Heilpraktikerin

Lissaboner Str.10
53117 Bonn
Tel: 0151 222 111 22
Mail: praxis@koroch.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch I
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Lukas

Gemeinde \nIoj
Diakonie
im Norden der Stadt Bonn

I  Hilfe und
Krankenpflege

I  zu Hause
L

Angelbisstraße 3 i
53119 Bonn n

I

Telefon: i

0228 / 63 75 54 (AB) J
Handy-Rufbereitschaft: n

0171 69 168 78 [
täglich 7 bis 21 Uhr,

Alten- und Krankenpflege der Evangelischen Lukaskirchengemeinde

Der Folk Club lädt ein

Einmal im Monat (am 1. Freitag) lädt der Folk Club zu
einer Musik-Session ein. Die Veranstaltungen finden
inrnier im Saal der Gaststätte "Zum Schützenhaus" in

Graurheindorf, Estermannstraße 109, statt.
Der nächste Termin ist am 1. Oktober 2010, uml9.30
Uhr. Wer mehr über den Folk Club erfahrem möchte,
kann sich im Internet unter www.folk-club-bonn.blogs-
pot.comm informieren.

Ingrid Stachetzki,
Organisation Folk Ciub

"Im Oktober kommt Reiner Weiss aus Köln als
"Special Guest" zu Besuch. Reiner kann man begegnen
in Konzertsälen, aber genauso auf dem Kölner Dom-
Platz oder in Bonn unter der Beethoven-Statue, oder
genauso irgendwo im Wald. Erkennen wird man ihn
aus der Feme erst an den klassischen Tönen, die aus
seiner Tastatur fließen und wenn man sich nähert, dann
an seinem Markenzeichen, einem weissen Flügel Marke
Beckstein.

Also, wenn Ihr singen und /oder spielen wollt, kommt
bitte etwas früher, um einen Auftritt zu sichern und um
Enttäuschungen zu vermeiden.

Außriti Impressionen der Session des Folk Club September 2010

Auch wenn Ihr nicht spielen oder singen möchtt
kommt ohnehin etwas früher, da die besten Plätze a

schnellsten weg sind.

Wir hoffen Euch bald im Oktober (wieder) zu sehen,
John Harrison and Berry L. Roshto et al"

(Quelle: www.foik-club-bonn.blogspot.comm)
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ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR POLL

Kölnsfrasse 480 + 53117 Bonn-Auerberg

Tel, 0228 550 81 91 * Tel. 0228 67 38 80

www. Zahnarzt'bann, com

Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 * Bitte nach Vereinbarung I -*•

Unser Praxisangebot für ein strahlendes Lächeln

AIR FLOW

schmerzlose Zahnreinigung und
Belagentfernung

Amalgam -Austausch
Keramik - Gold - Kunststoff

ßleaching
Aufhellung der Zähne

ÖIABNOdent
Karies - Diagnostik mit Softlaser

öigitales Röntgen
Reduzierte Strahlenbelastung

Fissurenversiegelung
Kauflächenschutz für Kinder und Er\NQcy\sem

Implantat - Prothetik
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten

Intraorale Kamera

Videodemo des Mundzustandes

Individua! - Prophylaxe
Ernährungs-Beratung - Putztraining

Kosmetische Zahnmedizin

Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische
Kronen

Parodontohgie
Zahnfleischbehandlung

Prothesenreinigung
nur Technikkosten

Ratenzahlung
bei Zahnersatz

Recall - Service

Erinnerungs - Dienst

Vollkeramik - Systeme
metallfreie Inlay Kronen Brücken

Versorgung

Weiße Füllungen
Keramik oder Kunststoff

Wurzelkanal - Behandlung
Elektrometrie - Hochfrequenz-Desinfektion

Zahnreinigung professionell
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis

Zahnschmuck

Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles

und vieles andere mehr -

Bitte sprechen Sie uns an

Wer Notdienst haty erfragen Sie bitte unter der TeL-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage).


